




Die Schneeweiße - Das Henneberg-Echo des TSV Weißtal

Vorwort

Liebe Weißtaler, liebe Gäste,

als eines von sechs Vorstandsmitgliedern des TSV Weißtal begrüße ich euch ganz herzlich  am Henneberg 

und wünsche uns allen einen schönen, unterhaltsamen und erfolgreichen  Sonntag. Unsere Erste hat am

letzten Sonntag mit dem 3:0-Sieg in Neunkirchen die Tabellenführung zurückerobert, mit dem SC LWL

wartet heute aber eine Mannschaft auf uns, die uns letztes Jahr in der Rückrunde beim 3:6 auswärts aber

mehr als nur Probleme bereitet hat und als sehr gefährlich einzustufen ist. Zudem erwartet unsere Dritte

den Tabellenführer aus Eichen-Krombach 2. zum absoluten Spitzenspiel der D-Kreisliga.

Wie einige von euch bemerkt haben, haben wir vor zwei Wochen zum Heimspiel gegen den Kiersper SC die

Preise für Essen und Getränke erhöht. Diese - allerdings sehr moderate - Erhöhung war einfach notwendig,

um die Kosten im Griff zu behalten. Wer von euch mit unseren Teams auch auf fremdem Plätzen unterwegs

ist, weiß aber auch, dass wir weiterhin günstig unterwegs sind.

Sonntag für Sonntag öffnet nicht nur das Sportheim, sondern auch unsere "Schöne Küche". Allerdings fällt

es uns immer schwerer, die Küche auch mit Personal zu besetzen und daher möchte ich auch über diesen

Weg noch einmal an alle appellieren, unserem Verein zu helfen. Einmal pro Saison würde es schon reichen,

wenn jeder anpackt. Wir können derzeit nicht mehr garantieren,  dass es jeden Sonntag Pommes, Bratwurst

und Co gibt und es wäre äußerst schade, wenn die Pforten der Küche demnächst einmal geschlossen

werden müssen!  Sprecht mich oder meine Vorstandskollegen einfach an! 

                                                                                                                                                                                                                                    >>>
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Vorwort

Ich würde mir zudem wünschen, dass wir auch in 2020 dieses Stadionzeitung bei jedem Heimspiel in den

Händen halten dürfen. Für den Verein ist es eine weitere Komponente der positiven Außendarstellung, wir

befinden uns mit unserem Heft aber auch in einer Testphase. Daher möchte ich euch einerseits darum

bitten, unsere Sponsoren – natürlich auch die, die uns über viele andere Wege unterstützen - bei euren

Einkäufen zu berücksichtigen. Und  andererseits wäre es  toll, wenn wir noch einige Anzeigen mehr

schalten könnten, damit wir auch im kommenden Jahr vor den Partien etwas zu Lesen haben und die Kosten

gedeckt sind! Hier könnt ihr euch gerne mit Stefan Stark ( ) in Verbindung setzen, der euch

über alle Möglichkeiten und die Preise gerne informiert. Eine Anzeige über 1/3 einer Seite ist zum Beispiel

schon für 20€ pro Ausgabe zu haben!

Und dann steht unser traditionelles Oktoberfest auch schon wieder vor der Tür. Am kommenden Mittwoch

spielen die Schmalzler abermals im Haus Heimat und ich bin mir sicher, dass wir gemeinsam einige tolle

Stunden erleben werden. Übrigens: Auch in diesem Jahr wird es wieder einen Schuttle-Service geben!

Nähere Informationen dazu findet ihr auf unserer Homepage  Karten gibt es an der

Abendkasse allerdings keine mehr, die Weißtaler Wiesn ist wie immer ausverlauft!

Euer

Oliver Broska

Starkst1@aol.com

www.tsv-weisstal.com. 
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Unsere F-Jugend: Fördern und Fordern!

Wie immer im Frühling eines Jahres befanden sich die Mitglieder des Jugendvorstands in der Planung für die

nachfolgende Saison. Hierbei zeichnete sich frühzeitig ab, dass man für die kommende Saison mit zwölf

 Kindern (vier aus der alten F1, vier aus der F2 sowie weitere vier Spieler des alten Bambini-Jahrgangs)

leider keine zwei F-Junioren-Teams stellen und schon gar nicht jahrgangsbezogen aufteilen konnte. Später

stießen von unserem JSG Partner aus Dielfen nochmal drei Jungs aus den Bambinis kommend dazu, so dass

das neu gefundene Trainerteam mit 15 Spielern in die Saison startete.

„Vor der Übernahme der Mannschaft war uns schon bewusst, was da für eine Aufgabe auf uns zukommt.

Hier gilt es 15 Jungs aus vier verschiedenen Mannschaften als neues Team  zu vereinen und dabei

gleichzeitig jedem Einzelnen fördernd wie fordernd gerecht zu werden. Da hier die 40 Minuten Spielzeit am

Samstag nicht ausreichend sind, fahren wir seit ein paar Wochen schon ein Mammut-Programm, spielen

mittwochs und samstags Test- und Pflichtspiele. Nur so können wir allen gerecht werden und die so

wichtigen Spielzeiten gut verteilen. Sehr  viel Aufwand neben dem normalen Trainingsbetrieb , aber es lohnt

sich! Die Jungs sind klasse, es macht  riesig Spaß", berichtet Coach Maximilian

Kraft.                                                                                                                                                                                     >>>

 



Die Schneeweiße - Das Henneberg-Echo des TSV Weißtal

Unsere F-Jugend: Das Trainerteam

Hier stellen wir euch noch kurz das Trainerteam der F1 vor:

Maximilian Kraft ist seit einem Jahr im Besitz der DFB Übungsleiter C-Lizenz und hat vorher

schon drei Jahre u.a. als Co-Trainer bei Jose Garcia und als „Praktikant“ bei Steven Klahr einige

Erfahrungen im Jugendbereich  sammeln können. Er selbst spielt seit den Bambinis

durchgehend im Verein, durchlief bis zur jetzigen A-Jugend alle U-Mannschaften und war im E-

und D- Bereich Kreisauswahl- wie DFB-Stützpunktspieler. Er ist bei der F1 hauptsächlich für

die Trainingsinhalte verantwortlich.

 

Fabian Klein spielt ebenfalls seit den Bambinis im Verein und sammelt nun erste Erfahrungen als

Jugendtrainer. Nach einer persönlich sehr erfolgreichen Saison in der B-Jugend Bezirksliga will

Fabian sich selbst sportlich in der A2 ein wenig zurücknehmen, sagte aber sofort zu, im

Trainerteam der F1 mitzuwirken. Er gestaltet gemeinsam mit Maximilian die Trainingsinhalte.

 

Sebastian Kraft ist für die Organisation um die Mannschaft herum verantwortlich, organisiert

Testspiele, Turniere etc. Zudem steht er den jungen Trainern mit seiner Erfahrung  beratend zur

Seite. Er selbst trainierte von 2007 bis 2013 den Jahrgang  2002, dem auch Fabian und sein

Sohn Maximilian angehören, von den Bambinis bis zum Übergang in die U12. Anschließend

übernahm er für einige Zeit in verschiedenen Jugendmannschaften das Torwarttraining.

Seitdem ist er Mitglied des Jugendvorstands und war die letzten Jahre hauptsächlich

“bürokratisch“ unterwegs, bspw. als Staffelleiter der E-Junioren im Kreis, ganz aktuell zudem als

D- und C-Junioren Pokalspielleiter und Jugendgeschäftsführer des TSV Weißtal.



SC LWL 05

Stefan Stark - freier Mitarbeiter der Siegener

Zeitung und  zuständig für die Bezirksliga 5 -

stellt euch den Kiersper SC vor.

Das Team

Frank Keseberg übernahm zur neuen Spielzeit

das Kommando beim SC Listernohl-

Windhausen-Lichtringhausen von Dawid

Jaworski. An der Ausrichtung, vornehmlich mit

jungen Spielern aus dem eigenen Junioren-

Bereich zu arbeiten, hat sich genau so wenig

etwas verändert wie die  taktische Spielweise:

Gerne steht LWL etwas tiefer und kommt

durch sein rasches Umschaltspiel mit den

schnellen Offensivspielern vor das gegnerische

Tor. Nach anfänglichen Startschwierigkeiten

gelang der Sprung heraus aus der ganz

gefährliche tabellarischen Zone.

Die aktuelle Form

Nach zuletzt zwei Siegen (3:0 in Neunkirchen

und 6:0 gegen Türk Geisweid) mussten sich die

Attendorner Vorstädter am Sonntag mit einem

torlosen Remis gegen Rot-Weiß Hünsborn 2.

begnügen.

Auf diese Spieler solltet Ihr achten

LWL lebt fraglos von seiner Einheit und lässt

sich daher nicht auf einzelne Spieler

reduzieren. Mit Michel Aspelmeyer, Marlon

und Bastian Klein, Oliver Bastian Wieczorek

und Sebastian Arens verfügen sie über einige

torgefährliche Spieler, die an einem guten Tag

jede Defensive auseinander wirbeln können.

Mein Tipp

2:1.
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Der Gegner-Check
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Statistik unserer Bezirksliga-Elf

Einsätze, Minuten, Wechsel, Tore, Assists, Karten - alles auf einen Blick
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Der 3:0-Sieg in Neunkirchen in Bildern

Doppelpacker Lars Schardt und Daniel Singhateh trafen zum Sieg.
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Steckbrief

Falko Wahl I 1. Mannschaft (dax)
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Steckbrief

Falko Wahl I 1. Mannschaft
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Die Zweite in Bildern

Impressionen vom 6:0-Erfolg über Birkelbach II am 15. September 2019

Hermann Reich mit Köpfchen. Überrascht: David Sting.

Im Luftkampf: Maximilian Eckhardt. Luca Dors im Eins-gegen-Eins.

19
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Steckbrief

Jan Patt I Kapitän der 2. Mannschaft
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Steckbrief

Jan Patt I Kapitän 2. Mannschaft
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"Entwicklung braucht Zeit!"

Das Interview, heute mit: Bernard Krasniqi, dem

Trainer der B-Kreisliga-Reserve.

Du hast unsere 2. Mannschaft im letzten Drittel der vorherigen Saison übernommen.

Ist dir der Umstieg vom Spieler der Ersten zum Trainer schwer gefallen?

Am Anfang schon, denn es war etwas anders geplant. Nachdem Marek entlassen

worden ist, wurde ich gefragt ob ich das schon vorher machen kann. Und ich habe ja

gesagt, denn die Freude auf den Trainerjob war riesig. Aber als ich die 1. Mannschaft

verlassen habe , hat mein Herz schon sehr geblutet . Von heute auf morgen war man

raus.

War für dich schon immer klar, dass du irgendwann den Platz auf der Bank einnehmen

wirst?

Mein Ziel war es schon immer, Trainer zu werden. Als Spieler war ich auf dem

Spielfeld immer so ein kleiner „Coach“ und das hatte mir auch Spaß gemacht . Aber

heute merke ich das Trainer zu sein fast ein Vollzeit-Job ist. Man beschäftigt sich mit

den Trainingseinheiten, mit den Gegner und vieles mehr. Aber das

zwischenmenschliche steht im Vordergrund, denn eine gute Harmonie und

Atmosphäre entscheidet oft über Sieg und Niederlage!

Trainer sprechen gerne von einer Entwicklung, die man beim Team und bei den

einzelnen Spielern sehen will. Du auch?

Natürlich sieht man gerne wie sich eine Mannschaft entwickelt  und wir erleben und

sehen das auch. Wir haben sehr sehr schlecht angefangen und haben uns jetzt stetig

verbessert. Nicht nur was die Ergebnisse betrifft, sondern auch fußballerisch. Mein

Ziel ist es junge Spieler zu entwickeln um den Sprung in die 1. Mannschaft so einfach

wie möglich zu gestalten. Diese Entwicklung geht über Monate, manchmal braucht

es auch ein oder zwei Jahre...

Wie zufrieden bist du mit eurem Start?

Der Start war schwierig, wir haben mit einer 1:7-Niederlage in Hilchenbach

angefangen. Daran knabber ich heute noch, aber seitdem sind wir ungeschlagen,

haben uns stetig verbessert und entwickelt. Daher bin ich mit dem Start zufrieden .
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"Wollen oben mitspielen"

Und woran müsst ihr noch arbeiten?

Das Team die verinnerlicht immer besser unser System und auch die Heran-

gehensweise. Aber wir müssen noch einiges tun, gerade das Umschaltspiel von

Offensive auf Defensive ist noch nicht optimal und wir brauchen noch zu viele

Chancen für unsere Tore. 

Steht die Zweite Welle inzwischen auch für eine Generation von Weißtaler Jungs?

Vor zwei Wochen gegen Birkelbach 2.  standen zehn Akteure in der Stammelf, die bei

uns in der Jugend gespielt haben!

Natürlich, genau das ist unser Weg, einheimischen Spielern die Chance zu geben,

sich im Seniorenbereich zu etablieren. Wir haben mit die größte Jugendarbeit im

Umkreis und davon wird und  muss auch die 2. Mannschaft profitieren. Es gibt nichts

schöneres, wie selbst ausgebildete Spieler im Seniorenbereich kicken zu sehen.

Kann der Aufstieg in die A-Kreisliga schon in dieser Saison euer Ziel sein?

 Wir wollen versuchen, oben mitzuspielen. Nicht mehr und nicht weniger. Das Ziel ist

es, in zwei, drei Jahren in der A-Kreisliga zu spielen. Man darf nicht vergessen, dass es

auch andere Zeiten, gab wo gegen den Abstieg gespielt worden ist.  (sta)
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